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Übungsheft · Katholische Religion · Klasse 6

Judentum,
Christentum und
Islam
Erklärungen, 45 Aufgaben in drei Stufen und alle

Lösungen mit Begründung.

Name Datum

Das lernst du

Ich kann gemeinsame Wurzeln der drei

Religionen nennen.

Ich kann Gotteshäuser, Rituale und Feste

vergleichen.

Ich kann Vorurteile erkennen und

respektvoll handeln.

So arbeitest du mit dem Heft

Basis zum Einstieg

Standard zum Üben

Plus zum Weiterdenken

Du musst nicht alles machen. Fang

bei Basis an. Die Lösungen stehen

hinten im Heft.

Noch unsicher?

Scanne den Code. Dort wird das Thema Schritt für Schritt erklärt.

dysplus.de/lernen/realschule/klasse-6/katholische-religion/kr-judentum-christentum-islam/abrah

am-gemeinsame-wurzel

kR
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Kurz erklärt

Gemeinsame Wurzel

Abraham → Judentum · Christentum · Islam

Alle drei Religionen berufen sich auf Abraham.

Drei Gotteshäuser

Gotteshaus Zentrum Schrift

Synagoge Toraschrein Tora

Kirche Altar Bibel

Moschee Mihrab Koran

Auf Vorurteile antworten

1 Höre genau zu.

2 Frage nach: Woher weißt du das?

3 Nenne ein Gegenbeispiel.

4 Bleibe ruhig und sachlich.

Merksatz: Ein Gott, drei Wege. Menschen sind verschieden. Respekt heißt zuhören und

nachfragen.

Typischer Fehler: Von einem Merkmal auf alle schließen. Nicht alle Menschen einer

Religion leben gleich.

Tipp: Beschreibe sachlich: Juden glauben, Christen glauben, Muslime glauben. So bleibt es

respektvoll.
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Basis

Wurzeln und Gestalten

1 Kreuze an.

a) Abraham heißt im Koran . Musa Isa Ibrahim

b) Der Glaube an einen einzigen Gott

heißt .

Monotheismus Polytheismus Atheismus

c) Mose heißt im Koran . Isa Ibrahim Musa

d) Jesus heißt im Koran . Isa Musa Ismail

e) Mose führte das Volk aus . Ägypten Rom Mekka

f) Muhammad wurde in  geboren. Jerusalem Betlehem Mekka

g) Die Hidschra war im Jahr . 622 313 1517

h) Christus bedeutet . der Priester der Gesalbte der Prophet

2 Setze ein: Tora, Koran, Bibel, Abraham.

a) Der wichtigste Teil der Heiligen Schrift der Juden ist die .

b) Die Heilige Schrift der Muslime ist der .

c) Die Heilige Schrift der Christen ist die .

d) Alle drei Religionen berufen sich auf .
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3 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Juden, Christen und Muslime glauben an einen Gott. stimmt stimmt nicht

b) Jesus kommt im Koran nicht vor. stimmt stimmt nicht

c) Mose erhielt am Berg Sinai die Zehn Gebote. stimmt stimmt nicht

d) Muhammad wurde in Rom geboren. stimmt stimmt nicht
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Standard

Gotteshäuser, Rituale und Feste

4 Kreuze an.

a) Die Gebetsnische der Moschee heißt . Mihrab Minbar Bima

b) Der Toraschrein steht in der . Moschee Kirche Synagoge

c) Der jüdische Ruhetag heißt . Ramadan Schabbat Sonntag

d) Das Ramadanfest heißt auch . Eid al-Fitr Pessach Ostern

e) Pessach erinnert an den

.

Auszug aus Ägypten Tod Jesu Beginn der Hidschra

f) Die Pilgerfahrt der Muslime heißt . Hadsch Zakat Saum

g) Das Gebet in der Moschee leitet der . Imam Rabbiner Bischof

h) Das Freitagsgebet gehört zum . Islam Judentum Christentum

5 Setze ein: Kreuz, Minarett, Kippa, Almosen.

a) Der Turm der Moschee heißt .

b) Die jüdische Kopfbedeckung heißt .

c) Das christliche Zeichen ist das .

d) Zu den fünf Säulen gehören die .
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6 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Der Schabbat beginnt am Freitagabend. stimmt stimmt nicht

b) Die Hadsch ist die Pilgerfahrt nach Jerusalem. stimmt stimmt nicht

c) Alle drei Religionen kennen Gebet und Feste. stimmt stimmt nicht

d) Ein Minarett gehört zu jeder Kirche. stimmt stimmt nicht
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Plus

Zusammenleben

7 Kreuze an.

a) Koscher heißt nach 

Speiseregeln.

christlichen jüdischen islamischen

b) Halal heißt nach  Regeln

erlaubt.

jüdischen christlichen islamischen

c) Ein

Vorurteil ist

ein Urteil

.

ohne genaues Hinsehen nach langer Prüfung mit vielen Belegen

d) Judenfeindlichkeit heißt

.

Humanismus Antisemitismus Pazifismus

e) Respekt heißt

.

alles gut finden andere auslachen zuhören und nachfragen

f) Ein Beispiel für Rücksicht

im Ramadan ist

.

Essen aufdrängen Spott nicht aufdringlich essen
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8 Vorurteil oder sachliche Aussage? Schreibe Vorurteile sachlich um.

a) Alle Muslime sind gleich. stimmt stimmt nicht

b) Viele Muslime fasten im Ramadan. stimmt stimmt nicht

c) Alle Juden leben streng religiös. stimmt stimmt nicht

d) Manche Christen gehen jeden Sonntag in die Kirche. stimmt stimmt nicht

9 Schreibe auf.

a) Jemand sagt: Alle Muslime sind streng. Schreibe eine sachliche Antwort.

b) Nenne zwei Regeln für respektvolles Miteinander.

c) Nenne eine Chance und eine Herausforderung des Zusammenlebens verschiedener

Religionen.
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Kannst du das schon?

Kreuze an, wie sicher du dich fühlst. Hier gibt es kein Richtig oder Falsch.

Ich kann … sicher fast noch nicht

Ich kann gemeinsame Wurzeln der drei

Religionen nennen.

Ich kann Gotteshäuser, Rituale und Feste

vergleichen.

Ich kann Vorurteile erkennen und

respektvoll handeln.

Tipp: Bei „noch nicht“ schau dir „Kurz erklärt“ vorne im Heft noch einmal an oder scanne

den Code auf dem Deckblatt. Dann probierst du die Aufgaben noch einmal.
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Lösungen

Erst selbst lösen, dann vergleichen. Bei vielen Aufgaben steht die Begründung dabei.

Basis: Wurzeln und Gestalten

1 Kreuze an.

a) Ibrahim

→ So heißt er im Islam.

b) Monotheismus

→ Mono heißt einer.

c) Musa

→ So wird Mose genannt.

d) Isa

→ So wird Jesus genannt.

e) Ägypten

→ Das erzählt das 2. Buch Mose.

f) Mekka

→ Mekka liegt in Arabien.

g) 622

→ Muhammad zog nach Medina.

h) der Gesalbte

→ Das Wort stammt aus dem Griechischen.

2 Setze ein: Tora, Koran, Bibel, Abraham.

a) Der wichtigste Teil der

Heiligen Schrift der Juden

ist die Tora.

b) Die Heilige Schrift der

Muslime ist der Koran.

c) Die Heilige Schrift der

Christen ist die Bibel.

d) Alle drei Religionen berufen

sich auf Abraham.

3 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Stimmt. b) Stimmt nicht. Richtig: Jesus

kommt im Koran als Isa vor.

c) Stimmt.

d) Stimmt nicht. Richtig:

Muhammad wurde in Mekka

geboren.
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Standard: Gotteshäuser, Rituale und Feste

4 Kreuze an.

a) Mihrab

→ Sie zeigt die Richtung nach Mekka.

b) Synagoge

→ Dort liegen die Torarollen.

c) Schabbat

→ Er beginnt am Freitagabend.

d) Eid al-Fitr

→ Es beendet den Fastenmonat.

e) Auszug aus Ägypten

→ Es ist ein jüdisches Fest.

f) Hadsch

→ Sie führt nach Mekka.

g) Imam

→ Er steht vor der Gemeinde.

h) Islam

→ Am Freitag trifft sich die Gemeinde.

5 Setze ein: Kreuz, Minarett, Kippa, Almosen.

a) Der Turm der Moschee heißt

Minarett.

b) Die jüdische Kopfbedeckung

heißt Kippa.

c) Das christliche Zeichen ist

das Kreuz.

d) Zu den fünf Säulen gehören

die Almosen.

6 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Stimmt. b) Stimmt nicht. Richtig: Die

Hadsch ist die Pilgerfahrt

nach Mekka.

c) Stimmt.

d) Stimmt nicht. Richtig: Ein

Minarett gehört zu einer

Moschee.

Plus: Zusammenleben

7 Kreuze an.

a) jüdischen

→ Es ist ein Wort aus dem Judentum.

b) islamischen

→ Es ist ein Wort aus dem Islam.

c) ohne genaues Hinsehen

→ Es verallgemeinert.

d) Antisemitismus

→ Er verletzt Menschen.

e) zuhören und nachfragen

→ Man achtet den anderen.

f) nicht aufdringlich essen

→ So zeigt man Achtung.
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8 Vorurteil oder sachliche Aussage? Schreibe Vorurteile sachlich um.

a) Stimmt nicht. Richtig:

Muslime leben ihren

Glauben unterschiedlich.

b) Stimmt. c) Stimmt nicht. Richtig: Juden

leben ihren Glauben

unterschiedlich.

d) Stimmt.

9 Schreibe auf.

a) Das stimmt nicht. Muslime leben ihren

Glauben unterschiedlich. Woher weißt du das?

→ Frage nach.

→ Nenne ein Gegenbeispiel.

b) Zuhören und nachfragen. Nicht spotten.

→ Was hilft im Gespräch?

c) Chance: neue Feste kennenlernen.

Herausforderung: Missverständnisse.

→ Denke an Feste und an Regeln.


